
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 7 (1881)

Heft: 14

Anhang: Illustrierte Annoncen-Beilage zum Nebelspalter

Autor: [s.n.]

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 17.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


ZÜRICH 1881. 9. April.

^»/ ^^^jix^s-a Reisesie

jonservine^
tMahrunGs-

[mittel.

^ttf^fltt^ lm »Steßeffeaft«" M h*t »er gropn Iflerbretomg bte ßiortea bojj mn fo rttbBrem (Erfolg, als btefelben fe eine ganje podje anflogen nnb aeaäjtti werben^urlH*u anferatanfträge ftnb etonfenben an bie ^nnoncen-fïj»ebltion do« §reu" gtü&Ci & fo., üarbtgap i4 Bürlrtj. #teis pro 5eif« 30 bet WPtebrrbolnngen
rotrb fltoftet gtaBatt berotlltgt, ftttsRunff üßet aJTe tn bternm Ärrtetger errnjetainben Annoncen rotrb uttenffletfrtdj ertbetlx.

Stelle-Gesuch.
Ein schon mehrere Jahre in

einem grossen Cigarren- und
Tabakfabrikations-Geschäftthätiger,
junger Mann, der deutschen und
französischen Sprache mächtig,
sucht eine Stelle als

Commis oder Reisender
in einem solchen oder ähnlichen
Etablissement. Beste Zeugnisse
und Referenzen stehen
bereitwilligst zu Diensten.

Gefl. Offerten erbittet man unter
Chiffre G 44 A poste restante Zürich.

Crine geioanbtc

mit guten ^eugnineu jucïit eine 5tcïïe in einem

(Safe obéi Sîcftniirant.
Offelten unter ßbjffrc L. W. 84DS bcfb'l'bert

ÜreU SÜRli S ©o. ingtitirt). fc8498

Kellnerin-Gesuch.
3" einem Ôefferèn SMertofal f îubcÉ eine 3e;

îuaubte braue ftettrtcrin fofort obcv tn 8 $agen
(Engagement.

Offerten sub O 8485 Z an Dretl ^tiftli fis*

<£o. in Sûrîd). [8485

Gesucht
roirb für eine £>ervfdjaft iit iïoiifiaii> auf
1. ?0îai ein foliber, Ptûtbiger

Autfcbcr,
feblg ober uerljeiratljet. $ute ^euguiffe M!>b

unevlnfetid) nnb ber Slnmelbung, roeldje aud) bic
ÎUterSangabe enthalten fotl, beizulegen.

Slnmelbungen unter (&tffre O 4738 Z finb
ju abvefftrei'i an ÖrcU &üßli & ©0. in
^tirîrfT. [8490

®teUes<$efitdb.
(Sin Réparateur, ber fdjon oiefé Sabre

in 3Bebcveiei1 nnb ©pinnereien gearbeitet l)a t inib
vBiûiilcuv fämtntlicber ïlîafdjlnen ift, mûnfttjt fo
balb als miiglid) eine Stelle, teilte 13cun,l'Mc

ftcïicu 311 SDienften.
Offelten unter Chiffre O 8506 Z an Orell

Stiftli &' &o. in :3iirid). [cS50<i

Holländer
Voll-Häringe
in Fässchen v. 50 und 100 Stück.

Marinirte Haringe
in pikanter Sauce, in beliebigem (hiaitini.

Sardellen in Salz
Russische Sardinen

in Pässchen à 5 Kilos.
Sardinen in Oel

in bester Qualität und zu
hilligsten Preisen empfiehlt

C. Eggerling
7 Münstergasse 7

847J Zürich.

Frankfurter Export-Biere
in

Gebinden und Flaschen.
Wir bringen hiemit zur Kenntniss, dass wir in unsern

Schweizerischen Général-Dépôts bei den

Herren Fehlmann & Kuhn in Zürich
Indnstriequartier, Conradstrasse 31, Aussersihl

nebst unsern anerkannt guten und allgemein beliebten Exportbieren

in Gebinden, daselbst nun auch eine Niederlage für

Flaschenbiere
in hell und dunkel Export-, Bock- und Lagerbier errichtet haben.

Indem wir höfliehst bitten, unsern genannten Herren
Vertretern die Lieferung etwaiger Bedarfe zuwenden zu
wollen, zeichnen mit aller Achtung

Heinrich Henninger & Söhne,
Frankfurt a/M.

Ünter Bezugnahme auf vorstehende Bekanntmachung theilen
wir ergebenst mit, dass wir Bestellungen auf Flaschenbiere von 10
Flaschen an, in Zürich sowie den Ausgemeinden franco in's Haus
liefern und sichern prompteste, sowie sorgfältigste Bedienung im
Voraus zu. Hochachtungsvoll

844] Fehlmann & Kuhn.
t^oJTffänbtß in nd)f Bänbeu uon je 16 ßis 18 Lieferungen.
îgîelteflnitgeu neÇinen nffe gSud)f;nitbfuitgnt entgegen. Slué»}
\ führlidjc, aïïeê Sîiihere befagenbe illufttirte Urofveîtc in jeber

Sudphaiibilung nrnti^jtMja&eru
Sortreärtrettb bcjietjbar in

fiicfentitgen à SO St«., i" 316=

tftcilmigcti à ftr. 4. ober in(
Jiiiubeii gerefft gcbitnbcn.

gllitllrirte
oolïêtI)ûinlid)e

?«it 2000 gWfiifbuitfleu
nad) ^eifönungen uem

lient gäitjlid) mugcltultete Jluflagc.
SEiS juv ©egemoart fortgeführt nun JUpi)i)it8 be llettoille, J). ÎObgrl, $enbe-

SÎ£)tt0 «011 Corotn, C. -f. Die ffen tiltet), monn.aiiipIjonftn, pierclj, JT. Wicjter, j."iaîrnf Tir 11 TtiVIrof Sftvnf Tïr II mn Stimmt, |eijenb£*er, Pech, >fl
IT, r

41- -U'eliel, îpior- Ur. U. at. Jläpltr j., Uiolet-le-Jliic u. «.«, (S
gjJinemincf, Dr. (£. Cammert, yV0]. 3ar)Iveid)en fiittnvge[d)ict)ttid)en Eafetn, S g

uoufeitigen S^orträtsgruppen unb ton; ja
bilbern, Jîavten unb Äävtd)eu, ^eittafeliuc. s g

3. i]. "lîuilt, ©timnaftal'SirettOÏ Dr. »ottfcttlgen iporträtägruppen
D3. Uof; îc.

slui[lcnbet liegen oor :

(Srfter Sanb. fficfdjtdjte itss ÎUtertljams. r. Son Otto non Eovnui.
?Jîit 280 levt^t&bilbungeu, neun 'îontafelu unb |'ed)3 jîavtcu. ©el)eftet %

s elegant gebunbeu % 9. 50.
j Siucitcr SJtttib. ffiefd)itijtc iess ÄHtrtljnm». II. SBon Otto oon Sovoin.ï

!Dïit 205 ïertsSbbilbungen, 13 Eoirtàfetn, bvci ftavteit ic. (SeSeftet % 7. 50;
; elegant gebuuben .% 9. 50.
)®vitter Saab, fficfdjuirt« bt» jÄtttWfllter». I. Son 8. À-. Tie ffenbad} unb!

3- ®. Sogt. Wit 280 îlevt:?lbbi[bungen, 11 ïontafetn, jtoei harten :c. ©e;|
; ïjeftet ^ 9 ; elegant gebunbeu % 10. 50.

IBT SDct blette unb fünfte SBaiib ift im Pvfdjeiuen begriffen.

^n gtittifl rjorrâtrjiff 6ei Qxeiï gtit^i & \

Briefkasten der Redaktion.

Ein alter Abonnent. Die
Ostschweiz" bringt in ihrer Nummer
vom 7. April folgendes G'sätzlein
in den Bundesrathsverhandlungen :

Schwyz erhält 40 % Bundesbeitrag
an die Verbann 11 ngsarbeiten!"
"Wie würde sich das Blättlein erst
freuen, wenn das wirklich wahr
wäre. Was könnte da nicht alles
verbannt werden. Lerche. Der
Angstschrei scheint unmotivirt zu
sein; man behauptet, es liege alles
längst auf der Post. Das A. für
P. ist abgelaufen ; wird es
erneuert? P. i. Augsb. Nachnahmen
nach Deutschland kosten zu viel ;

senden Sie uns den Betrag in
Briefmarken ein. Dr. B. i. Berl.
Ihre Freundliche Gesinnung für
die Schweiz, welche jeder Gebildete

theilt", ehrt Sie selbst am Besten. Peter. Besten Dank, wird aber
wohl nicht zur Verwendung gelangen können. Pegasus. Das
städtische Abfuhrunternehmen zahlt für solche Gedichte gewiss
noch einen ganz acceptablen Preis. S. i. U. Wenn der
Nachtwächter Ihres Dorfes am kleinen Finger mehr Verstand hat, als
der Präsident im Kopf, so beweist das noch gar nichts. Vorsichtige
Leute haben den Verstand immer im Sack. R. i. Bl. Was sollt'
aus der Vaterstadt ohne diesen werden Ochsen tragen meistenteils

still ihr Joch auf Erden!" G. i. Vez. Wir sind noch ohne
Adresse und Bericht? Haben Sie die Zürcherin erhalten. M. J.

i. Ch. Pas(juinou und Papagello14 sind empfehlenswerth ; statt K.
und W. würden wir dann den Deutschen Michel" (erscheint in
Düsseldorf) vorziehen, sofern Sie Feind der Götzendienern sind.
Ein offenes männliches Wort ist gegenwärtig wahrhaft erquickend.

Spatz. Die Anekdote ward wirklich hier geboren und hat jüngst
die Rundreise durch die gesammte Presse gemacht. Also Papierkorb.

H. H. i. Zgn. Besten Dank. A. J. i. Cal. Mich. Wir
sind hier auch noch unter Null, aber nicht am Thermometer; allein
es lebt sich doch. Beste Grüsse. - L. J. i. Pf. Wer über gewissen
Dingen den Verstand nicht verliert, hat keinen zu verlieren "

0. J. Mögen sie hassen, wenn sie nur fürchten." Demetrius.
Da wird nichts zu machen sein. Chassez le naturel, il revient au
galop," sagt der Franzose. W. i. L. Der Helgen hat Humor;
vielleicht das nächste Mal oder dann retour. Gruss an Alle.
F. i. B. Der Herr gehört zu dem Genus irritabile vatum. X. X.
Nicht geeignet. Keil. Ha, welch' ein Unheil. R. Nur Bedientenseelen.

0. M. Das Portrait Droz haben wir in früherer Nro.
schon gebracht. Verschiedenen. Anonyme Einsendungen werden
nicht berücksichtigt.

Honighandlung en gros.
P. P. Prima Qualität Tafelhonig: in Fässchen von 25 bis 100 Ko. liefere ich

à Fr. 1. 30 per Kilo franco Bahnhof Zürich gegen meine Tratte netto .!Ï0 Tage.
Proben von 12 Kilo werden nur gegen Nachnahme versandt.

[Ö<9C" Da ich nicht reisen lasse und in Folge dessen keine Spesen habe, bin
ich in den Stand gesetzt, meine Abnehmer nicht nur billiger, sondern auch besser
bedienen zu können und damit jeder Konkurrenz die Spitze zu bieten. Pünktliche
und gewissenhafte Besorgung.

es?] Joseph Giiiiir, Aussersihl, Zürich.

illNiOî-, !88l. 9. p k- i I.

^Záàâ ^«ZPT-^I^^^îM«^à^ l^àe5le»e.. W

^ûîîl'p^llîìl» îm KeSetspatter" stnd dei der großen Verbreitung des Mattes vov um so stcherem Erfolg, als dieselben se eine ganze Woche aufliegen nnd beachtet werden
^z^il-t.ztll' Znserataufträge stnd eimusenden an die Annoncen-Kzpeoition von Hrell MßN à Ko., Marktgasse 14 Wrich. H»reis pro Zeile 3V Up.; bel Wiederholungen

wwd großer Aaöatt bewilligt. Auskunft üöer alle in diesem Anzeiger erschewenden Annoncen wird uuentgettlich ertbeilt.

Lt6ll6-(Zr68U0à.
Lin sobon msbrsrs ^abrs in

einem grossen l?igarien- nncl
labakisbrlkatlons-Kescbälttbätiger,
sungsr Asnn, àsr àsntsolisn unà
fran^üsisoben Lpraoks mäobtig,
snobt sins KtsIIs als

Lommi8 ollei- Kki86nc!ei
in sinsm solobsn oàsr äknliolisn
Dtablisssmsnt. Lests ^sugnisss
unà kekersn^sn stellen bereit-
billigst ?.u Diensten.

iZsti. Offerten erbittet man unter
Lkiffro 044^. poste restante ^ürieli.

Kellnerin
Eafe oder Ziestanrant.

Offerten unler Chiffre 1^. V. S4!>8 besördcrl
Nrell Füßli « Co. in Zürich. soS4S8

Kk»N6l'in-Kk8ueli.

>?sft>Icn sud c> k>4S5> 2 an Orcll Aiiftli eV

Eo. in Zurich. sSê

^^ "^Itscher,^
^

Auuieldungcn unler Chisjre <Z ^ sind
zu adrcssiren an tZrell FüKli Eo. in
Zürich. MW

Stelle-Gesuch.

?)!onirur säminllichcr Maschinen ist, wünscht so

bald als möglich cinc Stelle. Gute Zenguisse

'
Osscrtcu'unler khiffrc 0 S!>a« an Ort»

Füßli S> Eo. in Zürich. »»SM

lZolllânàer

in ?-isg<:ksn v. S0 unà Ivo Stüelc.

ààià lliirinKe
i» si>i»»kr i» bàliizem q«,,!««.

Rl188Ì8<z1l6 Kai'àillSIl
in ?àssoben à 5 Xilos.

8arìlinen in
in bsstsr (Qualität unà 2U

billigsten kreisen smptieblt

v. I-KAerlinA
7 Nünstsrsosse 7

847s ?lmà

in

'Wir dringen liiemit nur Xsnntniss, àoss vir in unsern
Konvvàeriselien Lssnerol-Oepâts bsi àsu

Herren l^enlmânn L Xunn in Anrien
In<ln8tii«ZtsU!ìrti«?i', <?0Nl'iìâ«ti'g.88« 31, ^U88er8illl

nebst unsern anerìannt Aì^teu unà ktllo'smei'n döliebten Dxvart-
biersn in 6el>inàen, àâsslost nun auoli sins UieàìA-e kür

in lisll unà àuàsl Export-, Loolv- unà I^ttAsrbisr srrielitet lnìben.
lnàem vir nuttielist bitten, unsern genannten Hsrrsn

Vertretern àie I^istsruuA stvvoiAsr Leàorks xuwenàeu iiu
wollen, /.eieliiieii mit aller ^.vlrtunA

^kinrioli fiknnlngei' Ä 8önns,

Dntsr Ls?.ugnabms auf vorstebsnàe Lskanntmacbung tbsilen
wir si'gsbsnst mit, àass wir Lsstellungsn aal ?Iasoi>snbiers von 10
I?Iasebeil an, in /ürioll sowie àsn àisgsmsinàsn franeo in's Haus
liefern nnà siebern prompteste, savais sorgkältigsts Lsàisnung im
Voraus ?u. Doobaobtungsvoll

i Vollständig in acht Wänden von je 1K bis 18 Lieserungen.
^Bestellungen nelimcn alle Wnchhandtnnge» entgegen. Aus-^
î führlichc, alles Nähere besagende illnstrirte Prospekte >» jeder

BuchhaMung grati^i^l)abcn^
Fortwährend beziehbar in

Lieferungen à S« Cts., in Nb-
theilnng-n à Fr. ». oder int
Blinden geheftet gebunden.

Zllujîrirte
volksthümliche

Mit 2000^Möiiirdungen

Neue giüylich u»lj,ek..ltcte Auflage. tMìî?Â^
Bis zur Geqcnwart sortacfühii uen Alphon» de Neilvili-, H. Vogri, Kendc-

Z^otto Ullll CoruiN> l.'. ,s. Diesseubach, nwnn,Camphall«en,PIetch,L.Rich,er,^
"îNrlit r>,> li 71>>N,.f Rr>ii riv li »-» Schwind, Leijend-cker, A. Deck,

^Pt0s. r^i. ì-v'^rei, Pias. Iii. o. îzizpi-rj., Vi°let-i--D»c U.V.A.. -is.
^hlrelchen kullnr^schichllicheii Tase^n,

ì Z
I. Vogt, Gymnasial-Direkk'l' vr. «»lls-Maen PMMHruapen

zz. Ilolà zc.

Vollendet liegen vor:
^ Erst-r^Band. Geschichte des Alterthums. l.^Von^Otla »c^n^ Corwin.!

^Zweiter ^Band. Weschichtc de- Ä.iiert>>»ms. Ii. Von O t t » » o n C o r r, i n,^
Mit 20S Terl-Mdilduug-n. IS Toittasein, drei Karten .'c. Gehcstct â so ;

^Dritter Band. Geschichte des Mittelalters. I. Vou L. F. Die s s-n b a ch mid!

llMIT' Der vierte und fünfte Band ist im Erscheinen begriffen.

In Zürich vorräthia. bei Hrell' IMi ^ Ko. j

ki'iàtàii tl<?r kktlàivii.
l-ln alter Abonnent. Die Ost-

sob'N'si?" bringt in ibrer Kummer
vom 7. ^.pril kolgenàss O'sär^lsin
in àsn Lunàssratbsvsrbanàlungen :

Làvv? srbalt 40 a/a Lunàssbeitrag
anàieVerbannungsarbsitsn!"
^Vis vûràe siob àas Llättlein erst
treuen, venu àas vvirlîlieb v,al>r
wäre. Was könnte àa niobt alles
verbannt ^vsràsn. i.srobs. Osr
Xngstsebrei scbsint unmotivirt ^u
ssin; man bsbauptst, es lisgs ailes
langst auk àor ?ast. Das ^V. kiir

ist abgslsuksn ; virà es sr-
neuei't? k>. i. Augsb. l^aollnabinsn
naob Oeutsoblanà kosten ?u vis! ;

senàen Lis uns àsn Betrag in
kiiskmarksn ein. Dr. k. i. Lerl.
Ibre ?reunàliobe Besinnung für
àis Lebvsi?, ^ welolie jsàer debilàsts

tbsilt", ebrt gis selbst am Kesten. k>oter. Lssten Dank, v^irà aber
wobl niobt ?ur Vsrvvsnàung gelangen können. Pegasus. Das
stâàtisobe ^bfubrunternebmsn ^ablt für solobs iZeàivbte gewiss
noob einen ganü aoosptablsn ?rsis. 8. i. li. ^Vsnn àsr àobt-
wäoktsr Ibrss Dorkss am kleinen ?ingsr mebr Verstanà liât, als
àer ?räsi>lent im Xopf, so beweist àas nooll gar niobts. Varsiobtigs
Deute baben àsn Vsrstanà immer im 8aek. k. i. KI. ^Vas sollt'
aus àer Vatei'staàt olins àiesen weràen Oobsen tragen meisten-
tbeils still ibr 3oob auf Dràsn !" K. i. Ve?. XVir sinà noob obne
^àrssss unà Lsrivbt? Dabsn Lis àis ^Urobsrin erbalten. ni. i.
l. Lb. kasquino" unà ?apagollo" sinà smpksblenswgrtk ; statt R.
unà î wûràen wir àann àsn Dsutsobsn Uiolisl" (srsobsint in
Dllsselàorkj vorz:isbsn, sokern Lis ?sioà àsr kôtiienàiensrsi sinà.
Lin offenes inännliekos Wort ist gegenwärtig wabrkat't sr<zuioksnà.

8pat7. Dis ^nskàots warà wirkliok Iiisr geboren nnà bat jüngst
àis Runàrsiss àurob àis gesammte ?resss gemaolit. ^Iso Papierkorb.

- ii. ». i. ?gn. IZsstsn Dank. A. I. l. Lai. nlieb. Wir
sinà bisr auob noeb unter Null, aber niobt am Ibermomstsr ; allein
es lebt siob àoob. Lests Llrüsse. ^ i. pk. Wer über gswisssn
Dingen àsn Vsrstanà niobt vsrlisrt, bat keinen ^u verlieren /
d. I. flögen sie basssn, wenn sis nur kürokton." ilemktriug.
Da wirà niobts 2U maoben ssin. Lbasss^ Is naturel, il revient au
galop," sagt àsr ?ran2oss. W. i. t.. Der Helgen bat Dumor :

visllsiokt àas näobsts Ual oàsr àsnn retour. Lèruss an ^Ile,
l. k. Der Herr gebört ?u àsm tZsnus irritabils vatum. X. X.

Niobt geeignet. Kell. Da, wslob' sin Dnbsil. k. Nur Lsàisntsn-
seelen. l). ni. Das Portrait Dro^ baben wir in trüberer Nro.
sobon gsbraobt. Versebleclenen. Anonyme Hlnsenàungen wsriien
nlebt kerüokslclitigl.

fionigsianlilung en g>"08.
I>. v. ?rima Qualität VäkäoniA in I?îi!!Sl:nsn von 25 bis loa Xo. Iiük,n >' !< I,

.?«>«t-p»> «IIINI-, ^.ussersilil, Äiliclr.



1881. ^nnonrtn-flrUûflï 30m Wrbel|palttrM M. 14.

Die Badanstalt zur Adlerburg
To il Ii a 1 1 est rasse

ist mit heute eröffnet und wird dem Tit. Publikum zu recht zahlreichem Besuche bestens empfohlen.

Zürich, 29. März 1881.
Hochachtungsvoll

841]
H. Treichler, zur Adlerburg.

FEINSTE EXPORTBIERE
aus der Aktienbrauerei in Nürnberg; Erlangerbier von Zephanias Fischer, Erlangen; Spatenbräu
von Gabr. Sedlmayr, München; Pilsnerbier aus der Ersten Aktien-Brauerei in Pilsen; Wienerbier
von GrOSS & Oberländer in Frankfurt a./M. liefert fortwährend in Flaschen und Gebinden das Bierdépôt von

U. «f. Burkhard!« Sohn,
[804] - Schanzenberg, ZÜRICH.

n p
" 0

Der Pariser
Kleider-Bazar

21 Rennweg 21

Z'&BIOK
verkauft Fr.
Friilijalirsiibfrzieli. 14.
Complète Anzüge 20.
Biikskin Hosen von 8.
Arlieilerliosen 3.
('oiifiraaiulenanziige 25.
Knabenanzüge 7.
Filzhüte

845]

Soeben begannen zu erscheinen und sind durch alle Buchhandlungen
| beziehen, vorräthig bei

Orell Füssli & Co. in Zürich,
Buchhandlung an der Marktgasse 32.

$. â. Ho [egget g

I in 60 zehntägigen Lieferungen
mit je 5 Bogen Inhalt.

Preis jeder Lieferung nur
70 Cts.

Inhalt von P. K. Rosegger's
Ausgewählten Schriften :

Das Buch der Novellen, l. 2. 8. Band.
Der Waldschulmeister.
Sonderling.
Die Aelpler.
Volksleben in Steiermark.
Haidepeters Gabriel.
Waldheimat.
Sommerabende.
Winterabende. [42C1
Am Wanderstabe.

Eine Sammlung der besten Schriften des sinnigen Schilderers
der Alpenwelt und ihrer Bewohner, P. K. Rosegger, darf
sicher auf freundliche Aufnahme rechnen und braucht keine
Worte der Empfehlung. Wenige Bücher werden geschrieben,
die man mit solchem innigen Behagen liest und die einen so
nachhaltigen Eindruck machen, als die einfachen, volksthüm-
lichen Erzählungen Rosegger's, welche eine wahre Fülle
von Lebenswahrheit, Humor, Witz und Spannung in sich bergen.

P. K. Rosegger's
Ausgewählte Schriften

erscheinen in
60 Lieferungen à 70 Cts.

P. K. Rosegger's
Ausgewählte Schriften

erscheinen in
60 Lieferungen à 70 Cts.

Hartleben's Verlag in Wien.

Bratpfannen
neuesten System's,

bedeutend verbessert und weit praktischer
als die Doppel bratpfannen. Es ist nur
ein Gefäss erforderlich, aber derart kon
struirt, dass ein Anbrennen der Speisen
unmöglich und auch das Reinhalten der
selben vereinfacht ist.

Bitte, dieselben bei mir zu besichtigen
und Gebrauchs- Anweisung- nebst Preisen
zu beziehen.

Bestellungen nach jeder Grösse und
Form werden prompt ausgeführt.

En gros. Wiederverkäufern entsprechenden
Rabatt.

Magazin |SJ:I

für Haus- und Küchengeräthe
A. Eirpf,

Schifflände 6, Zürich, Schifflände 6.

25 l)M)(i pikante
Photographien von vorzüglicher Ausführung
3 Mark versendet
A. Wendland in Berlin S. O

Köpnickerstrassc 55 B. fc848

II-
ücMfiiroimpzii

Rennweg 48, Zürich
versendet franco gegen Nachnahme :

Damenbottinen von Matt-, Chagrin-
und Kalbleder, solide, elegante
Arbeit, Fr. 10 und 13.

Damenzeugstiefel mit Elastique und

elegantem Absatz Fr. 7.
Herrenbottinen, dauerhaft, Fr. 13.

do. hochfein Fr. 15 u. 17. 50
Wasserdichte Juchtenbottinen mit

dreifach geschwillten und
geschraubten Doppelsohlen Fr. 17.50
Angabe der Fusslänge in Centi-

meter erbeten. Nicht Conveni-
rendes unigetauscht. Für Solidität

wird garantirt [826]

Adolf Steiner
in Szegzärd (Ungarn).

Wechsel rechtlich protokollirter Kaufmann,
besorgt kommissionelle Weineinkäufe; auf
Verlangen wird mit Referenzen
bereitwilligst gedient. [c79iî]

Soeben erschien die dritte Lieferung von

Malerische Wanöerunrjen
durch

Norwegen, Schweden, Irland, Schottland, England
enthaltend

Irland
von Francis Broemel in Wien.

Indem wir bemerken, dass der Essai dieses berühmten
F e ui 11 e to n is te n und her vorrage n den K enn e r s

Irlands von ihm an Ort und Stelle redigirt
worden, machen wir aufmerksam, dass dieses Prachtwerk ersten
Ranges, dessen Text von den berufensten, mit Land und Leuten
langjährig bekannten Autoren geschrieben ist und an dessen

Illustrirung die bewährtesten Künstler botheiligt sind in 18
bis höchstens 24 Lieferungen, jede 6-8 Bogen stark, zum
Preise von Fr. 2. 70 erscheint, und nehmen alle Buchhandlungen
Subskriptionen an; in Zürich bei Orell Füssli & Co.

Verlag von Ferdinand Hirt & Sohn in Leipzig.

ff-ï » < »

©nö 3eitacmäüc Sßerf:

Jllu|înrtes OLonoerfattons-IVrlhon
6er ^etjettttiarf

Beßaubett bie neueren Jrortfdjriftc im nd)fen garh-jetjnt unb

jroar auf affett (öeötefen, oomtBmlid} ber Stuatomie, 2Ivd;aoIogie,
Stftrouomie, Sotanif, ßßentie, Qftfjnograpßie, (Stßiiologie, ©eograutjie,
©eotogie, ©eognofie, .Speilfuube, Siteratur, SOtatbemattf, Meteorologie,
TOnerafogie, ^äbagogif, philologie, philofopfoie, pfjnfif, Pf)nfto=

logie, Religion, 8îed)tâ= unb ©taatpioiffenfdjaft, ïedjnif, SEedjnologie,

îhicrjiicht, UuterridjtSioefen ; eê bringt weiterhin ba§ j^lcueffe au§
bem 33eveid)e ber geitgefdjidjte unb ber greffe, bet ©efeligeßuug,
SanbeSuettretung, ber ©taat§Bau§f)a(te unb be§ ginaitjiuefeuS,
beâ §eeriOf(eu§, ber 3Rarinê, be§ S3erfeBrëroefen§ ber roidjtigften
Staaten. Sie SßerfeftiSmittel : ©trafjett, (SifenBarjuen, spoftroejen,

SHegrapßie, - ber SSBettoerfeßr unb bie ©djifffaßtt finben SBerücfs

fidjtiguug, nidjt miuber neue Srfinbungen, Dfeiieu unb Qsntbecfungen,

SBolfSroirtßjdjaft, üonbbau, ©artenbau, gorjrroefeu, Raubet, 3"=
bttftrie, ©eroerbe, Strdjtteftur, 2Kalerei, ©fulptur, ajhtfif, ïfieater,
enblidj 'rotrb man bie rjerrjorragenbftcn 3e^9en°ffen aufgezeichnet
finben.

Sie ca. 1500 .ABBUbunßett »ringen jur Slttfdjauung: SBitbniffe Beruljmtet
^etfönliditciten, ®ar(telluiigen auä bem ©ebiete ber £eUgefd)id)te, ©täbtes unb Se=

bäubeaniidjten, .itarten unb pleine ; roeiterbin ©avftellungen aus bem 58eveid)e ber

Waturraifienfdjnjten, aus îânber= unb Bölferfunbe, aus bem ©ebtete ber ffunft,
Siffenfdjaft unb beS ^anbcl'3, îlbbitbungen oou ted)ttijd)cn ©egenftänben, ©evättjen,
3n)trumentcn, oon ©egen)"täubeu ber *Biobe, ©port unb ©Ute, [oioie fenftigen SBor=

fominnifien iu ber fieutigen ©eieflidjait u. f. id.
Saä ffievt bietet jomit in 33ort unb JSU6 eine Uemc ber (ßejenuiort,

ein Wodjftijlagebitd) für ben tâglietjen QBebraudj.

Verlag von OTTO SPAMER in Leipzig. Durch alle Buchhandlungen zu beziehen.

1881. Annoncen- Beilage zom Nebeljp alter" ^Vc> 14.

ist mit Iisuts 6iöt?n6t uncl wil'à àsiLl ?it. ?uoli,cum 1'iZOQt iîalilrsioliein Lssuens V68ten8 sinvkoliisii.

Lüürivli, 29. Nà 1881.

H<ieIiàeIitiii,A'8vo11

8<ls

von (ZsAtzr. LeälinÄ^i', MürieliSri; ^ilsnerdiei' au8 à Arsten -àktien-Li'Â.uer'ei in Bilsen; ^isrierliDisr'
von (Z-roSL 6d? Oderlänclsr in Lrankàl't a./M. liefert kortwänrenä in t?l38enen unà (Âedinàen às Lieràsvôt von

Oer pariser

frtiltstilirziiberzielt. It.
f«mdlete 1«züxe 20.
lîàlntt Ilmett von 8.
-irlteilerlmeii A.
fonlirmûmlenâimtze N.
litittliettiitzii-e 7.
lilîlà

S4Ss

0re1ì ?üss1i à <üo. in 2üricn,
Lrrcl^liâricNtrnK cler làrktgssss 32.

D. à All^Mt'L

l^>

^in 60 ^ebntsgigsn Lieferungen
initie 5 Logen Inbalt.

Peels jecler l.ietsrung nur
70 lits.

Inbalt von?. X. DoêêAgor's
àsgêvânltsv Lobriktsv

llas Sucn äsr Novellen, i. 2. ,"> Nanà.
llsr V/al!lscnulmoistsr.
Sonrisrllng.
Nie kolplor,
VoUlSisbsn in Stêiormsrk.
rl-uiiêosters lZsdrlsl.
iValclnsimat.
Sommerabomis.
«inlorsbsniis. l«20l
km itVamtt-rstatie.

Line Sammlung àer besten Lobrikten àes sinnigen Lobilàsrsrs
àsr ^.Ipenwslt unà ibrsr Lswobner, X. RossAAsr, àark
siober auk freunàliolle àfnabms rsebnen unà brauobt keine
Worts àer Lmpkeblung. Wenige Lüobsr weràen gssobriebsn,
àis man mit solebem innigen Lsbagon liest unà àis sinen so
naobbaltigen Linàruok maebsn, al» àis sintaoben, volkstbüm-
lielisii Lr^äblungen Loseggsr's, welobe eins wabrs I?üIIe

von Lsbenswabrlisit, Rumor, Wit? unà Spannung in siob bergen.

l'. K. Iîo8egger'8
àsKô^vàltltk Loln'ikìsQ

60 Iiislsi'UNTSn à 70 <Zts.

f'. K. l?08ögger'8

60 IiiàruiiUsii à 70 Llts.

Hiìi tI«I>en'8 Vei IktL' in Wien.

neuesten Kz^stsin's,

Magasin ^
lür rlau8- uncl lXuoliengeràilie

Sobiftlânàe 6, Zlilrieii, Sebifklânàs 6.

25 höchst Mante
^. ^Vellà1g.llâ in LerUll 8. 0

ocàRvgsttlliiiUîim
keimweZ 48, Mrieli

vorssnàst kranoo gegen Naobnnbine :

lZamenbottinen von Uatt-, Libagrin-
unà Xalbleàsr, soliàs, elogants
àrbsit, ì?r. 10 unà 13.

llamen^eugstietel mit LIastiqus unà

elegantem àbsatû l?r. 7.
iisrrenboltinen, àausrbaft, l?r. 13.

ào. boobksin Lr.15u.17.50
iVasserliiebts iuoktenbottinkn mit

àreitaob gescbvvillton unà gs-
sokrsubtsn Oovvsisolilsn ?r. 17.50
^ngabs àsr ?usslängs in Osnti-

metsr erbeten. Niebt Lonvsni-
renàes umgstausebt. ?ür 8oliài-
tät wirà garantir^ iS2S>

in 8?eg?ârci (î7nA3.rn).

besorgt kommissionsiig Wsinsinkäuts ; ->uk

Losben srsebien àie liritts i.ieierung vo»

àurob

Xoi'n kK-en, 8envve«Ieii, Ii'liìiitl, 8el>ottlilii<i, ^iiKliiiiil
vntbaltenà

van fignoi8 kroemel in Wien.
Inàom wir bsinerken, àass àsrlûssaiàisse» boriiiim-

tsn s ui II s to n is ts n unà lis r vorrags n às n X snn s rs
Irlanàs von ilim an Ort nnà stslls rsàigirt wor-
àsn, maebsn wir aufmerksam, àass àieses kraobtwsrk ersten
Langes, àssssn îext von àsn boruksnstsn, mit Lanà unà Leuten
langjäbiig bekannte» Tutoren gesobrisbsn ist unà an àssssn

lllustrirung àis bswäbrtesten Lünstlvr betbeiiigt sinà, in 18
bis böobstens 24 Lieferungen, ,i,eào 6-8 Logen stark, num
Lrsiss von Lr. 2. 70 srsobsint, unà nsliinsn alls Luebbanàlungen
Subskriptionen an; in Surick bei llrsll fü88>i à l?o.

VeàZ voit kêkàiìiiil Hiiì à 8à in atîMA.

Mustrirtes Conversations-Lerikon
der Gegenwart

behandelt die neueren Iiortschriitc im achten Jahrzehnt und

zwar auf altcu Hclüeten, vornehmlich der Anatomie, Archäologie,
Astronomie, Botanik, Chemie, Ethnographie, Ethnologie, Geographie,
Geologie, Geognosie, Heilkunde, Literatur, Mathematik, Meteorologie,
Mineralogie, Pädagogik, Philologie, Philosophie, Physik, Physiologie,

Religion, Rechts- und Staatsivissenschaft, Technik, Technologie,
Thicvzncht, Unkrnchtswesen ; es bringt weiterhin das Wcueste ans
dem Bereiche der Zeitgeschichte und der Presse, der Gesetzgebung,

Landesveitretnug, der Staatshaushalte uud des Finanzwesens,
des Heerwksens, der Marine, des Verkehrswesens der wichtigsten
Staaten. Die Verkehrsmittel: Straßen, Eisenbahnen, Postwesen,

Télégraphie, der Weltverkehr und die Schissfahrt sinden Berück-

sichtignng, nicht minder neue Erfindungen, Reisen nnd Entdeckungen,
Volkswirthschaft, Landban, Gartenban, Forstwesen, Handel,
Industrie, Gewerbe, Architektur, Malerei, Skulptur, Musik, Theater,
endlich 'wird man die hervorragendsten Zeitgenossen aufgezeichnet
sinden.

Die ca. ISOV ASSildungen bringen zur Anschaunng: Bildnisse berühmter
Pcrsönllchkcitcn, Darslcllungcn aus dem Gebicle dcr Zeitgcschichle, Städte- und Ge-

Naturwnsenschasten, aus Länder- und Völkerkunde, aus dem Gebiete der Kunst.
Wisseuschast und des Handels. Abbildungen «ou technijchcn Gegenständen, Geräth-n,

Das Werk bktel^somil in^Wort und ZZild eine Revue der Gegenwart,
ein riachschlagcbttch sür dcn täglichen Wcdrauch.

Völlig von unis MIM ill It-ÍMA, Ullà à LllMklllÄiM ?ì> llMià,
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